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Metalldiebstahl 
Im Jahr 2012 stiegen die Fallzahlen im Bereich Metalldiebstähle mit erheblichen 

Schadenssummen an. In Baden-Württemberg erhöhte sich die Zahl der Fälle um 

24,1 % und erreichte mit 2.110 Fällen einen 5-Jahres-Höchststand. Ursächlich hierfür 

sind die gestiegenen Aufkaufpreise für Bunt- und andere Metalle. 

Die Polizei rät: 
 Beobachten Sie Ihr Umfeld genau. 

 Achten Sie auf Personen, die sich ohne erkennbaren Grund auf dem Firmenge-

lände oder im Firmengebäude aufhalten. Im Verdachtsfall verständigen Sie bitte 

die Polizei. 

 Kontrollieren Sie Ihren Zugang zum Gelände und lassen Sie nur Berechtigte auf 

Ihr Gelände. 

 Achten Sie auf Fahrzeugbewegungen zu ungewöhnlichen Tages- und Nachtzei-

ten. 

 Prägen Sie sich die Merkmale der verdächtigen Personen und Fahrzeuge ein und 

notieren Sie sich gegebenenfalls die amtlichen Kennzeichen. 

Technische Möglichkeiten, um einen Metalldiebstahl zu 
erschweren: 
 Umschließen Sie Ihr Gelände mit einem Zaun, der einen Überstieg erschwert. 

 Erschweren Sie die Zufahrt über Nebenwege zu Ihrem Gelände. 

 Sorgen Sie dafür, dass Ihr Zugangstor nach Betriebsschluss verschlossen ist und 

nicht einfach geöffnet werden kann. 

 Schaffen Sie innerhalb Ihres Geländes oder Ihrer Halle Räumlichkeiten, die ge-

gen Einbruch besonders gesichert sind. 

 Schließen Sie insbesondere Buntmetall in diesen Sicherungsbereichen weg und 

sichern Sie den Lagerplatz mit geprüften und zertifizierten Produkten. 

 Durch eine Einbruchmeldeanlage kann die Sicherung unterstützt werden. 

 Zusätzlich können Sie die mechanische und elektronische Sicherung durch Video-

technik unterstützen. 

 Alarme sollten zu einer Service- und Notrufleitstelle übertragen werden, die 24 

Stunden besetzt ist. Videobilder können ebenfalls dorthin übertragen werden. 

Setzen Sie sich mit Ihrer zuständigen Kriminalpolizeilichen Beratungsstelle in Verbin-

dung. Diese berät Sie kostenlos und produktneutral über Sicherungsmaßnahmen.  

Die Adresse finden Sie unter www.k-einbruch.de oder erhalten diese bei jeder Poli-

zeidienststelle. 


